
Zlmtsklalt M Lmbacher^eitnna.
M^. »32. Freitag den 3» September R85».

3. ^72. » (:l) Nr. ,7362, u<1 ' " " / , ,«« lV
K o n k u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem k. k. Gymnasium erster Klasse m
Gsrz ist eine Lehrerstelle für das Fach der
klassisch?« Philologie in Oil/digung getomiuen.

Die Bewerber um diese Stelle, mit welcher
ein Gehalt jährlicher 9l5» f l . , mit dem Vor:
rückungörechte in die höhere Gehaltsstufe von
!!>."»<» st. öst. W. verbunden ist, haben ihre
mit den Dokumenten über die gesetzliche Qua-
lifikalion belegten Gesuche an die k t Statt-
halterei in Hritst, und zwar: wenn sie bereit5
eine Anstellung b<kll'iden, im Wege ihrer vor
Kesetzlen Behölde, bis l l l . kommenden Monats
Okcober zu l,ilen

H. k. Glatthalt.-rei. Trisst am l7i. Brp:
tember l^5,!>.

Z "»7l. » (3) ^ N r ?<j, W.^K
K o t t k l l r s < K«l«dl l tacd, l«« i .

Bei dem k. k. gemischten Bezirksamte in
Rcifniz ist eine Lanzlistrnstelle mit d.-m Iah
resgthalle von 3«N si. .'»ll kr. öst. W in Erle.
diguug gekommen.

Die Bewerber u,n diesen Di,nstposten haben
ihre gehörig dokumentirtrn Gesuche bis zum
».V Oktober l. I . bei d,m k. k. BezilkSamte
iu Reifniz einzubringen, und dari» zuglrich an-
zugebi», ob und in welchem ^rade diesrlb.n
mit einem der hierlandige» Bezirksbeamten ver
wandt od,r versl1)wagert sind.

Von der k k. iiandes < Kommission für die
Personal Angelegenheiten der gemischten
B,zilk5ämttr in Klain. <

«aibach am »7. psptcmb.'r l̂ 5)!>

Z. ^70. » ( ' ) ^ . . ,5>«»̂<»
Zu dcsetzsl, ist l'i'os Föl st. i Ssti'll«' im .«o>,

kretcilstnr!de der küst<'nländifch»n Fö> :1er mit l>l,n
Am^orle in Flitsch, i„ d<r X l . Dialenklass^,
dem Aelialle jährlicher 5>'̂ 5) fi, ost. W., einem
Naluralquarliele, ein.m Neisepalisckale von
2lt t fl. öst. W , Kanzleipauschale von l)! si,
tt« kr. öst. W, und dem Holzdrput'.te von l ^
n ö. Klaftern Vuchenscl>'tthol;, dann mit der
Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution im
Gehalcsbetrage.

Bewerber um diese StcNc l^ben ih'.c gê
ho'rig dotum^ntirten Gesuche invb.sondcrc untel
slachweisung der bisherigen Dlt"sllcistuna, der
mit gutem Erfolge abgel^tcn Scaat^forstplll'
f " "g , der Sprachlelüi nisse u»d d.r K^utioni'"
fähi^ktit, im Wege ihrer vorgesetzten B,höidl-
biS 5«». O k t o b e r l.".V.» bei dcr k k, Finanz-
Vezilsö» Direktion in Görz einzübliügs».

6« k. Finanz, Landes-Direktion
„ ^ Graz am " ^ Teptemdcr ld?V.

^izitatious-Äi nndmachungs
Widerruf.

H)l, mit d,r hierortiaen Kundmachung <!<!«,.
' " . l- M , Z. 9 l ^ 7 / l V , a»5g.'sck,i,be,>s Ver-
pachtung d,z Belzshr>l,,g5st.u<rl'c;ugce vo>?
" " " und Fleisch im Finanzb.'zill'e T r i e st für
d " Z«ir vom , November l"7.!» bi^ l. Mai
>5N<1 wird widerrusen, und ê l Hal daher ron
dcr auf dei, 5». Ollober d. I anb^raumt.n
^ersteigellmg fti» ?lbsomm«:,.

K. k, Fnl.,nz - Bezirks > Dii.klio»,
Triest am '̂ 7 S'ptembsr l^.',!>.

ä^ - l ?^ " « ' " ( , ) ' Nr l 2 ? « 2 / V N l .
K u u d ll« a cl, l l u st.

Nachdem die von der gefertigten Fman;'
^zirki? Dircklion am 3l>. August und 2<i. S.P
temb.'r l. I , auf Grund dcr mil d.r Kl'ndma
^ung der hocl'löblich.-!, k, k. Finanz -'.'andc^
Direktion in Graz rom 8. August l. I . , Zahl

' " ^ » « , vcllautbartcn ^izitallons' und Pacht-

bedingnisse abgehaltene öffentliche Versteige-
rung der Verpachtung der Wegmäuthe in Ca-
podistria und Rovigno für die Verwaltungs-
jahre l««0 , »8«l und »8U2 nicht den ge-
wünschten Erfolg hatte, so wird hiemit unter
denselben Bedingmssen eine dritte öffentliche
Versteigerung ausgeschrieben und am 10. Ok-
tober »85»tt Hieramts abgehalten werden.

Von der l k. Finanz - Bezirks > Direktion.
Capot'istria am '<iti. Beptembir l<»i»

Z ^?3. <» (3) ^ Nr, 7^7^.
Kttndmachlmg

w.g^'n Verpachtung mchrercr W^g- und B>ucken-
Malllhstat!0iU':>.

Vlachdcm die am 0 , , 5». und X l . Seplem
ber l̂ 5>!> vorgenommen n Pachloelsteigerungen
ücö Mautheltlägnissrs der:

») Weg' und Blückenmaulh O b e r t a n k e r ,
l>) Wegmauth N e u m a r k l l ,
<-) Weg- und Brü'cklmnauth F c ' s t l ' l h bei

Podpetsch,
ll) Vnickenmaulh Tschernulsch,
»«) Wlgmautl) K r a x e n ,
l ) Wegmanth T r o j a n a ,
<<) Bnlclenmauch ^ i t t a i ,

für die V.rwaltullgöjahre lnttl», l8tt« und i ^ i l l ,
oder für die Verwaltungsjahre l"«»<l und »5<l!,
oder nur sur daö Verwallmigejahr l^«U allein
ohne Erfolg geblieben waren, so wird ',«r d>itt,u
Pachlvcrsteigsrut'^. obiger Uauthst^tionen unter
den in der Kuudmachung der hohen k, k. Finanz-

Kuudmacbnnss.
Vom l. dklobei- I5.'»i> »,!> w.l-den aus der

l. Wlld die taliflnäßi^e doppelle Gebüh,
für die zur Förderung gclana/litvn voluminöse
Frachtgrg>,'nstände, d. i für solche, deren Oe-

Landes-Direktion vom 8. Aug. l. I . , Z. ' " " / . , „
eingeschaltet in die Amtsblätter d,r Laidacher
Zeitung Nr. »88, l8l> und ! W vom 2<»., 22.
und 23, August l. I festgesetzten Bestimmungen
geschritten werden.

Die mündliche Versteigerung obiger Maulh.
stationen wird bei der k. k. Finan;-Bezirls-
Direktion in Laibach am l«>. Oktob«r H»5,tt
um ltt Uhr Vormittags mit Festsetzung folgender
Ausrufopreise eines jährliche« PachlschlUmgs von

25»̂ .» fl. — für die Station »<1 «)
,7 ,2 fl. — >> » ^ «<̂  d)
N'5'7 si. - « » « »<! c)
<!<>?? ss — « » .> l ^ ll)

273 fl — » « » n<! ,')
^82 fl. — >. >. >, :.l1 s)
?W fl — » « ^ «li z.)

abgehalten werdcn.

Allfa'llige schriftliche Offerte könn,n für die
envahntl'n MauthstaNonen längstens bis !>.
O k t o b e r l ^ !> bei dieser Finanz.Bezirks.
Direktion eingebracht werden.

Bemelkt wird ferner, daß bei dieser Pacht«
Versteigerung auch Anbote unter den für diese
Maulhilalione» seslg,sehten Fiokalpreise», wer-
den angenommen werden.

Die Pachlt'edil,gnisse können bei dieser Fi-
„anz Bezirks Direktion täglich in den üblichen
Amlöl'tundl'n eiilgefthen w.rden.

! H. k Finanz-Bezirks - Direktion
! Laibach am 2ti A<pt»mber l^'.U.

wicht weniger als l 5 Zoll^Pfunde pr. Kubikfuß
oelragt, aufgehoben,

il Wird frischls Obst, welches biöher nach
o.m T^lif l ' nur al5 (5il^ut allfg.nommeu wurde,
sl'wlchl alS (5il als auch als Fiachlqut gegen
Üil'tllchluiig der l>achst<hend<'„ elinaßî l«»», Oe,
dühren befördert:

A l K F r a ch t
Als Eilgut pr. Zoll Zcittlur und ' ' ' sB^, ^

M<il^ pr. Zoll. Zcnluer und Mli l l ' uigste»^ l̂<wl> Zoll Pfu^d pr.
Zoll-Zentner und Virile

3ieukreuzer ^
- . - ^ ^ 7 - ^ - >

Fra.l tseudungsN bei voller Wagenladung Auf und Abladegcbühr wild in j<dem Falle nach
lütter «0iM Zoll-Pfunden wilden stets als «̂t<K> ^,m allg.<meii,cn Halife e,ngehc>ben.
Zoll-Pfund blMcss/n, wenn die auf diele Weise Bei voller Wagenladung kann frisches Obst
berechnete ganze BcfoideNlugS-Gcduhr weniger, auch unverpackt, jedoch ohne irgend eine Has»
als die nach dem wllklich'N G.'wichle um z» NiugvonScitr der Äesellschafl, ausgegeben weroeu.
?..<! Kreuzer pr. Zoll - Z^lucr und Mlile enl̂  N. Wird das al5 Fiachl aufgegebn.« Bor«
f.ill.nde l5)<>bühl' blllligl. ^ stcl.mch gegs.'i Ennichtung der nachstehenden er̂

Die allarlnc'llc Verjlcherungs, dann die mäsiigt.n Gcd^l)ren befördert:

<Vallu»g.n sTî bulir
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^or. S t u Meile pr Glück j pr. Stüct

" ^ ^ Neuk rcuze r

von w ' l . i ^ . ' ' ' ^ " 'a^l . '0d.r Halbem. Bch'v.in. 2.7, 2 l

2,» Slückeu F ' i ' ^ l w ^ ^ I ^ ! ^ ! . ^ ! ! 0 5
B^Ul' iVdulu^i/ ^^ '̂ Srndung^n ro,i w.oiger alö '.ill Lcückei, sli'.o die ode„ festaes,hl,ls
von w.'»i.vl alc'Frachlp.l'ift z» v^rdl.ppllli, jedoch ohne die (S.bühr, wrlche für 2<l Stücke ,,.t<

Iî » Stlicl'.'N s'lilttn wlndl', û üb.ljchieiten.

Sollte zwiscli.'" t̂ '.n V^s.odcr und d.n (5l.-
pedicö.'Bcamlen der O''ftll!^"st hinslchilich der
für ein aus^q.b.'ncö B^st^nvieh anzuwendend.n
Kategorie ein Zw.'if'l al'waltc'", so ist da? Thier
abziiwisg^i ; belrä, t d̂ < G.'wlchl dl5s.'l^-u m.hr
l'l''' !'.<» Z>.'lI'Ps'».'">l, N' lvi'd ^ a!ü gemäst^
t>5 und b.i mchr als ">" ""d w.'nigf» ,il5 l.',<»
Zoll'Pfunden als magereö oder halbgemäsiel,",
Schwein bchaudelt.

Für Thiere, welche sich falbst verwund.'!,,
oder weiche dulch ihse Begllilung beschädigt
werd.u, sei es bei der Verladung, wahrend der
Fahrt, odcr bei der Ausladimq, so wie auch
für solche, w<lch<- aus dem Wag,n entspringen,
wird '.oil der Geschäft keine Entschädigung
gelsil't'l

Von der Aetriebs.-Direklion der südl. Staats'
eisenbahn. Wien, 2 l . Sept. l«5.«z



sltttt

g . ,635. ( l ) N l 2019
O d i k t .

Von dem k. t Ne^rtsamle SenoselsH. als Ge>
»icht, wird hitmit belannt gemackl:

Es sei über das Ansuchen des Hel ln Mathias
Wolsinger von Planina, gegrn Gregor Ienzhek ron
Luegg, wegen schuldigen l05 si. C M . e. «. c. , in
die lretulive öffentliche Versteigeruna del , dern lleh
lern gehörigen , im Glundduche der Herrschaft Luegg
il,i!» Ulb. 9tr. l69 vorkommenden Reali tät, im ge
liclillich ,rhob«nen Scha'tzungSwerlh« ven 1477 fl.
C M . gewiUiget und zur Vornahme derselben die Ft i l -
bietungstagsatzungen auf den 29. Oktober, auf den
30. November und aus den 30. Dezember 1859,
jedeSmal Vormittags ron , n — l2 Uhr in dieser Amts»
kanzlei mit d<m Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem SchatzungSwerthe an den Meistdie
lenden dint^nq<gll'tn werde.

DaS ^ch.itzl,Mj5pil'toll'll. der GrundbuchZerlrakl
und die ?lziialion5b,dingulsse tonnen bci diesem («e
fickle in den gewöhnlichen ilmlsstundrn eingrslh.n
werden.

K. t. Ne^irlöaml Ttnoselsch, als ^ecichl, am
28. Ju l i l«59.

3. 1«»«. ' ( l ) ^ ' U l 7 207?"
(i d i s t.

Von dem l . t, Blzll ls.,mte Senofttsch, als Ge»
richt, »viid hi,mil betannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d/ö H,r,n Hael Prem
lou vl»n ?ld«lzdtlq, ge^tl, All lrn Echenlo von Klci»
u^'els5o, wegen au? dem Urlheil, vom l9 . März »852
Z. >082, scl'^lri«»,, »2 fl. C M . <:. ». c , in 0>c
cftsutive öffoUlichc Versteigerung der, dem Letzter»
glliöliqen, im Grul>dbuche d<r Herrschaft Prewald
«,li, Urb. Nr. ^ uoitl'nunendlu »«liilltat. im geist l ich
eihobenen E<t>a^u»g5werll)e von lO7l» st. 20 le. I ) ) / .
gewiUiget, und zur Vornahme dels,Id,», die ^»ildie.
lu,igst.,gshul!gln auf den 27. O l l o d i l , auf den 26
Novt'vd«! und aus dln 29. D l ^ m d l i l . I . , ^td«z.
mal ^c,mit tags t>l,'n l l ) — i2 Uhr in r i , f , l ?imls
la^^l,i nnt t l m Anhange bestillnut wlircen. daß die
seilzudirlende !)t,al>läl auck u»tes d,ln SckähUKgs
»v^llli, au ttl» Meliiblrsenl'»,» t?lill.i,lgeael'el> iveede.

Da^ T.«!hatznng-!,fl0lvkoU. b«v OlUndduc^virUait
und die Li^il.uilnizl'tdill^üisse könuen bei di,s>m Gt
lict'lt' in den ^twökülichel, Al»löstunl«il cii>gestb<n
we»r<n.

K. l . B,ziil?clml Slnosllsch, ^zg Gl«>cht, am
», . Ju l i «OH»

Z. l«:z?. , l ) Nr . 2lU7
(f d i f /.

Vl 'n dem s. k. lUizirlsamlc Seuoselsch, a!l'
Gericht. wird hiemil belalillc gemacht:

E<» li« ül ',r eas Hlü'uche« t>ss süistl. W,ri.,«d z»»
W,/'0l»ch^s>i<.'',chs 9>'<'/l/f<,ss, ro,l l^ l /^g, gegen Hjas-
l^o^mä 'Pe^ar von Uutuze, wegen aui dtm Ver-
glfichf l'.'M ,5. Mäsj l 853 , Z. 1858, schuicigel.
l'^5 st, H kl. C'Lt. o. ». ^., uv <̂ i< <i:<luüv« ö^rnt»
lichc 3^1-st igcslm^) t e r , d „n i!«tzl,ln ^ehöliget,, in,
Grundbuch«? dl'r Hellschasl lluegg «uli Urb »)il. i<3
vo,k<'mmendell Neali täl. iin sjerichlllch erhobenen
Schätzlln^sw^ithe ui)!, 3?«6 fi. 20 ir. l i M , glwilt i
get und zur Vornahme deiselden die ßeilbielun^ö
taasahunsssl? auf oen 27. O i l l l ? , , , auf den 26. 9<l>
vemt'er u»d allf r̂ en 29. V^cmder l. I . , iedeSmai
jUolmilt<ll!s l)Oi> <0—!2 Uhr «i, dieser Älllt5ka„zlel
mit dem Anhange d«stimmt worden, daß dic ftilzu
dlelenoe Realität nur l'ei der lltzlen F,lldlltui,g auch
unter dem Tchci^ungswlrlhc an den Meistdielold»!'
hinlan^geden werde.

D.»s öchähnngepsl'll'kl'll, d^lGcunrbuchverlrall
und di, il'zUationSbedinqnisie lönnen d<» dle>em Ge
lichle in den gewöhnlichen Aittlsstunden ein^eseh<i>
weiden.

K. t. lUezirtsaml Senosels! , alS Eerichl, an>
9. <'lua.u>1 l"»!>.

Z'7's6li7''(l!) N l «69,.
E d i k t .

Vom l. k. stäol. dlll-g. VezirttIcrichle z» N»'l<«
sli'.Nl wirt» den» unbekannt wo befindlichen Malln^S
Mmn vc'n Orechonzc uiio oesscn all falliren, gleichfalle
UlU'tlnlmlfn Rechlön.'chflll^ern hicmil erlnucrl -.

(5»? lial'ci: wider l>clisell>en Maria Murn Uül»
Iostf Äunilschll. Voimlinoer des mindetj. Johann
Ml>r„ vl'n Or^!!lll>dl>rf. oie Äla^e ,'<:!<». Aiil-lkiNilin',,
der Ersiy'iu^ »mo Gcslaitll,!.^ der Oewähnimschrrtdung
auf den Weingarten in Virttl'aumliera.. .-ul) Rckl. ?ir.
l l« «<l <Hü!t Pl'gmiiy. >ul) l)l-l>^. 4. Scpteml'er <859,
Z, 6. ' j9 l . yicr^rlchts überreicht, worüber zur V<r.
Wandlung im orl'cmlladln müllllichen Verfadrel, tie
Ta^sahlmq "Us ^en 23. Dezember 18Ü9 Vc'rmit'ag
9 Ubr hin^nlttS mit dein Anhoüge des §. 29 a. O.
O. anberaumt unb de» Geklagten wegen idre l̂ unbe»
kannlen Ailscüll'alles Hr. Dr. Rosma z>,r Wabrung
ibler Nechle auf ihre Oefabr und Kosten als Kurator
aufgebellt wurl>e.

Disscn were,,« oi,s,ll»,n zu dem E„de verüän
di^et. dag sic eillmcder zur obigen T.igsaplmg zu er
fcheilicn oder aber emen auoelll Sachwalter zu mal,.

leu und anvcr namhaft zu machen daben. als sons! l
riese Rechl<?saHe uul rem il)neu auf^cstcUlen Kurator
verhanoell weiden würre.

K. k. Nadl. dlleg. Veurttgericht Neustadll am 6.
September I8i l9.

Z^ I64S. ( l ) Nr 3 l23 .
E d i k t.

Von dem k. l . Wezirlsamtt Lack, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über da5 Ansuchen des Josef Starmann
von Prasche, durch Herrn D r . Burger, gegen Peter
Rosmann von Godeschizl), wegen aus dem Urtheile
ddo. 20. Jänner l859, Z. 4356, schuldigen l?0 ft.
C M . c. » <:,, in die ereluiive öffentliche Ver»
steigerung der, dem l/ehtern gehörigen, im Grund,
buche Herrschaft liack «uü Urb. Nr. 257 l vortom»
menden, in Godeschizh Nr. 39 liegenden Hübe,
im gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe von 2780 fl.
ö W. gewilliget, und zur il^rnahme derselben die
FeildielungStagsatzungen l,uf dcn 22 Oktober, au»
oen 22. November u»d auf ten 22 Dezenider I. I .
jedesmal Voimi l ta^s um 9 Uhr in hicsl^cl ^lmlSlanzlcl
mit dein Anlian^c bcsiilnmt woiden, raß dic s'ei!zul.'it'
lent., .'Xlalila: nui be> der l,tzle>, Feilbictung auch unle,
dem Hchäynnjis'wertde an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Lcl.'ähu!igiproll'koU, ver Arundbuclsertraft
and die ^izilatil-lisd,ringn!>se tonnen b<i dirson lj>)c»
richte in den gewöhnlichen Amlsstul-.dln einges«he»
werten,

H . k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 3.
September »859.

^. l 6 Ä 2 / " ( i ) 3lr7 N80 .
E b l t t.

Nachdem zu der in der (irclulionssache des Josef
Schoba von Vellllaiuen. Ve^ill ^'lchlenwalo. durch
den Macl'l^aber Hrn. Malbia« Tranipusch. l . k. No«
tar uon Ollrkfelo. gegen Joses Kenn von Hraslje
p^o. 31? ft. lU tr. ü. W.. um V<scht<o vöw ' ^ . )uu<
l8i i !1, Z. N80 , zur zweiten, auf sen 22. September

l. F. a«ia/orsl«et ge^'efsnell ezesultt'eil Felll'lelul^ se<ll
«.inftusliger tischten,» lN. so wird am 25. Ollober
/. 3- Vormi/Zligs 9 l l l ' r i><>lanl/s zur ell/leil Fel/l)l's'

K. k. Ve^irksamt Gurlfeio. ulö Gericht. am 22.
Seplemi»lr lUöli.

Z. ^ t tä I . ( i ) ?lr. 714.
E l> l l t.

Voü den, l . e. Ve^lit'.'amle Ollis'tlo. als Gericht.
wild den uiü'tlaniil wc> uefindüchen Erben u. Necktü
n<,chfl)/i)l'n, eca A'b.il i l l S / l l / l l u<l0 I i ' l 'a»ll Sche»'
ner l,'ienlil erinnelt, daß die auf dieselben laullnrcn
^Mch«llgarul'rl5en in AusclM^l. t>cr für t><cs<ll)eu auf
c>rl' ^/ea/ttlil der Tbescsia Uili.Nlzhlzp Nclt. 3^. ij4

dcH ^chiüdschnncs vom ?. ^ldtuar l ü i ^ j pv. Hl̂  ft
l6 lr.. uno 13. Ollober ! 8 l 9 pr. 8^ si. llclüt ü"/„
Hn^lv. d<m dnvMen an^lstcUNn Kvn^o^ h i n . M^>
li.'i.,s Tl.ülipiisch, k. s. Notar, zug,s/,l^l woibln slno

/t. l . Äezirlöamt Gurkfeio, als Gelicht, oeli l l ) .
September >8ü9. ^

^ >Ü54. (»^ Nr . g , , 3
V d l k l

Von dem l k. Bezillsamle ^a.,5 , als Gericht,
wird yl lmi l blkaunt g,macht:

Cb se> ülier daö Ansuchen dts Johann Poje von
Mi l t i lgraß, gegen M.ma Kraschouzt, l»»» Htudenz
,pegenau? o,m ̂ el^loche vom 9, Iu l , l 8ä2 ,^ j . 6724
schuldi.,,n 307 sl. 5 lr. 6 M . c. ». <-,., in dl.
<r<tulloe öffentlich, zlj.lst,i>.,lllmg r e l , d,m «lhl t ln
^höt !g«n. lm Glundbuche »»>» Herrschaft Octenc^
'^r. 2^« v^lommencen R'aücal saml„l A n , »nid
Huglhar, i<„ «tlichllicv eihc'bl"tl, LchäljUngüwelthe
von !0 l4 s». C. M . «ewilllgcl . und zur N<r>lal,mc
de'sllbln tie zivllie u»0 3 l^oldirlun^Kla^sa^ung
oa die erste bl'eitS a-n 2 l . Oktober lkü? ^b^hallen
wurde, aui den 2-l. Olll'ber ul>c ausc>,n 29. Houembl,
c>, I . , jedesmal i ^ l " m i t l a ^ ">n 9 Uhc in cer Amlß.
lanzlei mit cem Anhange l»est<mmt word.n, das, di<
,ellzurielenb< .'kcaliial nur del der lebten,^'lldietung
<n<ch U'llel dl>n Schäl)lN!gs'V«llye an c><n Melstbie-
i<n0<n hinlanglglbrn we>cc,

D^s Kd'atzuüg^piololrl l, rer Gsuiidbuchserlrail
,l„d t u tli^lall^llsibtoul^nlsse lölliien bli diesem Oe
lchre >n len.gclvöhlilichrl! ilmlssturtte!, eingejehel»

w^ ld l i » .

K. l. Hezilksa.nl ^ ' " 5 , a l i G . l i . l , l,», ^
ilu^ust I8ö9-

^ ,655. ( l ) N r 7 » l , 2 .
E d ' t l.

^ o n dem k. t. !üczile5HMlt t»aas, als Gl icht , wi ld
l)ieunl bclannl gemacht:

ES sei üdtl daö Ansuchen d«s Johann Kozina
>on Hapulok, g,q<n Josef Kovazh vo» Bl<'schl.>poliz.),
vegen aus t l m Veraleiche td», 3. Slvl«mbel l«58,
.̂ . 505». schuldign 2 <^ st ^ ? ' / , ̂  ö. W, <: «,.5.,
i „ die eretulwe öffentliche ^<tst<>gerung der, dem
öelzlslll g.liöll^en, im (.«rnndbuche der Filialkilch,
^ t . P r im i «l zellziüni in Oblazhizh »ui, Urb. Nr. 28

vorkommenden Realität sammt An » und Iugehör,
im aerichtlich erhobenen Tchähungswelthe von i442 st.
ö. W. «ewilllget, und zur Ljornabme berselben
die lr<kutil!ln 3iealftilbi»tungsta<zsahungln auf d«n
28. Ollober, auf d,n 29. Novembee d. ) . und
auf den 7. Jänner I860, jedesmal l jormi l togs um 9
Uhr in der Amlstanzlei mit dem Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nue del
der letzten Feilbietung auch untee dem Schätzung««
werthe an den Meistbietenden hintangegeben «<ldt.

DaS Schähungtzplototoll, ber Grundbuch»,r«
tralt und die Lizitationsbedingnisse können bei die.
sem Gericbte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gefehen werden.

H. l . Bezirksamt L»as, als Geeicht, am l .
August l859.

3. l657 ( l ) Vil. ,VV7.
E d i k t .

3ll,n dem k. f. jN,zirk5amte ki l tai , als Gericht,
wird hi,»ml belannt gemacht:

tzs sli l'der das Ansuchen des H ln . Mc,tk. Sveliz
»us Mötlnik H . N l . 25. im ittezille <^<eili, g tg , „ M a ^
!!N üebae von Habresnik Hs..^)ir ! 0 , wsgen aus
d.in Vrrstleich, rdo. 22. Juni l«z». ^ ,2039 , schul'
digsli 3 l 5 f l . ö W <: «. <:, in tie eresul vc öss.ntliche
^<llstliürlUüg cer, dem lleylern gehörigen. i>n H!ru»b.
duck, d,r Herrschaft GaNenberg «ul) l l ib. Nr. »3
uolslunmind,!! R.'>illtä:, im gelichllich eih^brnen
LckätzuügsiVllthe von 1598 f l . 0 W . . g.wilNa.et
Uiid zur 8iorn>'t)me dtisllben die Ht>!b!tlun>islaasat'
zulötn aufden 26. Oltober, auf den ^^. November
uüb auf den 2^. Dezemdee 185», jldeSmal ^o lmi l»
l.!g«l von 9 — l2 Uhr in der AmlKt^Njl l i ,„<l d,m
ilohang, bestimmt »voiden, daß d>, feüzubielellde
Realität nul bei d,r lehltn Feildiclung auch units
o.m Schahungswerth, an den Meistbietenden bilit.«
i!,glg»!)l» n»,lde.

Das Schähungsprotokoll, der (^run^uchscr.
l ra l l u:>d dti eizital!»>nst',di.!gmsse lönnen l'ei t ic .
<«m f luch t« m den tz«,vöhn>.»chtn Amt5stund»n «in-
^esel),«, well/sn.

H. l i l ie^t lsaml ^ i l la i . al.« A<nH>! . <̂m ^H
August «8)9.

ä »65». <.») ^ " " ^ ^ 9 l^ i « « .
E d i k t

? '̂n d,m k. s. B,j'lls,n,t<> Sslnselsct), «ls
Gelicbl. wi rd den uiil^e.nmten Nechle^isplechern t« l
«<l<» H»n>f. ^)lr. l/<» a l t , » l l >,«u z„ Seooselsch
vorso!,!>»i,l>ds» N ia l i l . i l l)>ilmit ,^<inltsl:

Es hadc Anton Perhauz von Scnl'sclstl,, n»ider
dicst'il,',!! die Klage auf Alierle-xluüq d,z (fig.ntdu,nb
0l,,tli),V.,/»,as, l'estlh'lic a«s d,mWl>^l/).,us,,Schmiede,
Dllschltnne, EtaUe und dem dazu ^eh0lis,en He».
l i n n « , «nl» ^v»«» ^v S < ^ l , n d « ^. ^ . ^ , u ^ v ,
hieramls elli^llilacht, worüber zur mü>lt?licl!,n Vcr»
i>.nio/«il,q l l , ^.!ss!'«tzlmg a<»s 0e>, 2», Hezembee d.
I . frü!) 9 Ul,r mit vem Alch.in^e res K, 29 a ^ .
O ana.,l>ro,i,s und t>,u l^eflagl,,, , l ' ,a„ ! ihres ,,,<k<.'
ia,n>i,n ll.^ «n^aUtv^ranz z^^Uar von Eolosllich als
l',ls^l,)s «,j «elm« auf iylc Oes^hr uno Hostel, be.
stellt wurde.

Dcss„i werden dieselben zu dcm E"d , perssandiget,
d,ß sie ^lle'if.UIS zu rcchtcl Zeit s.lbst ^u ,rschein,n,
oter sich einen al tern Da1>walt»r zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrig,»5 di,se
ililchlSsacke mit bem aufgestellten Kurator ve,handelt
werdln wild.

K l. B.z i ,^amt Senusetsch, <ls Gericht, am
l2 . S,P"s,,l ',r ,«59.

Z. lSä9. s7)^ ^ ' 4 3 0 3
« b i t t .

Von be„, k. k. Ve<iil<,amts Aselsberg. als <Ve<
rschl. wN'o kilnt» ge,uall't:

Es sli übcr A.irill,,),,!,^ des k. t. !?anb,sgclia>
t<-s. a!^ Haudelssci'.at. ddo. iiaidach 13. Ospt. i3.'>9.
Z. ^ ^ 7 3 , l „ ler Erckl»ione>lachc oe< Herrn Gl,sliio
HeinilHin von l'l'il'ach. durch Hrn. Dr. Zial . wider
Hrn. Tlwmcis Hle^n vl"l Adelsberss. pell). N l si.
12 l r . . r>ic erekuiilie Fllll'ielu»,; der. oen» l!,l)ttln
grl'öri^en. auf 2A6 fi. .11 lr. ö. W. aesch^hleu Faln.
msst cnif den l l . uill' 2<i. Ol lo l ' l r I. ^. friih >„„ 9
Uhr mit dem Vlisayc anberaumt, baß die Falirmsse
bei der zweiten Fslll'letuü^ auch unter dem Schähmigs»
weube yinlange^ebcn w>»!dsl,.

K. k. Vsii i^.^it it )l^,I^berg. als Gericht, am 22.
September !8.'j9.

.',. l«02. (<) " Nl^"2'79:il
.H u n d m a ld „ >, g.

«Z6 wird bi,mil bckainil gegeben, daß ba« hl»!"
l. k. KleisHericht in Neustadt! mit Pcs^I»ß vom 2<i.
Jul i 1859. Z. 9ii!>. über gepfio^eue Ul,t,rsuchl»"a
den yllüoil Krlschnl.nn,. Nealilätenbeslhcr in DedendoU
Hs.'Rr. 16 als irrsl»„ig zu erklären und untei- 5ll»
ratel zu sehe» befunren babe, wonach demselben l)<"
mit der ')>>uon Te"nsch<^b. vnl^o Mazhek uon Vlkel l '
doN als Kurator bestellt wirt».

K. k. Pez-rksamt Si l l ich. als Gericht, am ».
August 1869.


